








Schweden im Achtelfinale war sowohl sportlich als auch fantechnisch ein 
toller Gegner. Mit dem Austragungsort St. Petersburg ging es in die nörd-
lichste Millionenmetropole der Welt und die weissen Nächte, in denen die 
Sonne aufgrund der nördlichen Lage kaum unterging, verzauberten die Fans 
und sorgten bei einigen Spielern für schlaflose Nächte.
Einen Tag vor dem Spiel kam es zu einer Premiere! Seit langem gibt es v.a. 
bei den etablierten Fanbotschaften die Tradition, dass sich Fanteams vor 
dem Match zu Freundschaftsspielen treffen. Die Schweizer Fanbotschaft 
hat in St. Petersburg zum ersten Mal den Aufruf für einen solchen «friendly» 
gestartet und konnte an der Premiere mit einer starken Equipe antreten. Die 
Schweden waren aber zu eingespielt und mit zwei ehemaligen Profis verstärkt 
doch ein bisschen zu stark. 1:4 hiess es am Ende im Trainingszentrum von 
Zenit St. Petersburg. Drei Fernsehteams (das FIFA-TV, ein russischer Sender 
sowie RTS) waren vor Ort und berichteten. Danke an unser Fan-Team und 
hoffentlich bald auf ein nächstes Fanfreundschafts-Spiel.
Die lokale Polizei genehmigte aufgrund des guten Verhaltens der beiden 
Fanlager bei vorangegangenen Märschen auch einen vor dem Achtelfinale. 
Da die Schweden auch mit vielen Fans vor Ort waren und einen Marsch 
machen wollten, mussten die Schweizer Fans auf die unattraktive Alterna-
tive bei der westlichen Metrostation ausweichen und konnten nicht durch 
den wunderbaren Park marschieren, was sehr schade war. Dies war wohl 
mitunter ein Grund, dass der Fanmarsch in der Anzahl Teilnehmenden sehr 
übersichtlich blieb.
Das Spiel in St. Petersburg verlief absolut problemlos und war leider auch 
Endstation für die Schweizer Nati. Die Fanbotschaft war noch bis am nächs-
ten Tag aktiv und reiste anschliessend zurück in die Schweiz.   

Schweden – Schweiz (1 :O)

03. Juli 2018,
St. Petersburg
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12. Wilkommen in St. Etienne

Das Team der Swiss Fans’ Embassy: Jérôme Lambert (Fanverantwortlicher Lausanne Sport), Olga Galits-
kova (lokale Unterstützung FSE), Lukas Meier (Fanarbeit Schweiz), Su Elsener (Fandelegierte SC Bern).
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Seit der EURO2016 in Frankreich konnte die Schweizer Fanbotschaft an 
jedem offiziellen Auswärtsspiel der Schweizer Nati Fanbetreuung anbie-
ten, so auch an der FIFA WM in Russland 2018 und dadurch auf ein 
eingespieltes Team und Abläufe sowie Partnerschaften zurückgreifen. 
Dies ist mitunter eine der Grundlagen für den erfolgreichen Fanservice.
Die Fanbotschaft hat wiederum ihren Teil zu einem gelungenen Turnier 
und einem reibungslosen Ablauf und Aufenthalt für Schweizer Nati-Fans 
vor Ort beitragen können. Die Zusammenarbeit mit allen Partnern war 
ausgezeichnet. Die Vorbereitung und die Zusammenarbeit mit FSE sowie 
die Absprachen und der Informationsaustausch aller Schweizer Akteure 
wie SFV, EDA und fedpol im Vorfeld zahlte sich aus. Auch FSE konnte 
trotz knapper Zeit gute Informationen und einen grossartigen Support 
für die Schweizer Fanbotschaft bieten. Die Austragungsstädte und die 
jeweiligen Organisationskomitees boten perfekte Bedingungen. Russland 
investierte Unsummen in neue Infrastruktur, die perfekte Bedingungen 
präsentierte und bot den anreisenden Zuschauern mit den zentralen Fan-
festen, der Fan-ID anstelle des Visums eine breit akzeptierte Lösung und 
mit modernen, kostenfreien Fanzügen einen bemerkenswerten Service. 
Die Anstrengungen des Landes sich in bestem Licht zu präsentieren, 
waren überall sicht- und spürbar. Insbesondere die lokalen Behörden 
waren sehr offen und hilfsbereit wie sich auch die lokale Bevölkerung sehr 
gastfreundlich und sympathisch gab. Viele Fans waren aber skeptisch, 
ob diese Toleranz und Offenheit von offizieller Seite auch nach der WM 
Bestand haben wird.    
Aufgrund des späten Entscheids zur offiziellen Zusammenarbeit zwischen 

der FSE-Fanbotschaftsabteilung und dem lokalen OK und der FIFA waren vorgän-
gige Vereinbarungen nicht zu arrangieren und wichtige Anliegen wie Fanmärsche 
mussten spontan organisiert werden. Glücklicherweise waren Schweizer Spiele mit 
Ausnahme der Partie gegen Serbien nicht von besonderen Massnahmen betroffen. 
Und auch das Spiel gegen Serbien verlief mit Blick auf die Ausgangslage glückli-
cherweise glimpflich.

Der Service der Fanbotschaft ist den reisenden Nati-Fans bekannt und die Bedürf-
nisse und Anliegen von Fanseite klar. Die Schweizer Fanbotschaft bemüht sich 
aktiv um Treffpunkte und Fanmärsche, stellt wichtige und verlässliche Informati-
onen zur Verfügung und ist einen Tag vor dem Spiel bis einen Tag nach dem Spiel 
vor Ort kontaktierbar, sei es für Anliegen oder in Notfällen. Die Organisation 
der Treffpunkte, die umfassende Präsenz an den Spielorten und Stadien trugen 
wesentlich zum Gelingen der Fanbetreuung bei. Die positive Resonanz von Seiten 
Fans sowie die Organisation der Fanmärsche in Rostov, Nischni und St. Petersburg 
waren wiederum Höhepunkte der WM.

Trotz aller Bedenken, berechtigen Sorgen und Kritikpunkte bezüglich des Grossan-
lasses und der gesellschaftlichen Lage in Russland, sind speziell die persönlichen 
Kontakte und die grosse Gastfreundschaft bleibende Erinnerungen, die zusammen 
mit dem mit wenigen Ausnahmen problemlosen Aufenthalt der Schweizer Nati-Fans 
eine positive Gesamtbilanz ergeben.
Wir sind bereit uns an der nächsten Endrunde, der EURO2020 in ganz Europa, 
wiederum im Rahmen des Fanbetreuungs-Programms der UEFA in Zusammenarbeit 
mit dem SFV aktiv und engagiert zu beteiligen.

Fazit
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Wir bedanken uns ganz herzlich beim SFV für die umfassende Unterstüt-
zung und die exzellente Zusammenarbeit, wie auch bei allen weiteren 
Partnern wie dem EDA, speziell dem Projektteam «Embassy on wheels» 
und dem fedpol. 
Grosser Dank geht an das Team von Football Supporters Europe für 
die Koordination und Unterstützung, speziell an Elena Erkina von der 
russischen Fanbotschaft, und an die lokalen Unterstützerinnen für den 
Einsatz für die Schweizer Fanbotschaft. Weiter danken wir der FIFA und 
den Austragungsstädten Rostov, Kaliningrad, Nischni Nowgorod und St. 
Petersburg für die gute Zusammenarbeit und Gastfreundschaft. Und 
nicht zuletzt ein grosser Dank an die mitreisenden Schweizer Nati-Fans 
für die Unterstützung vor Ort, die friedliche und gemütliche Atmosphäre 
und die gute Zusammenarbeit mit der Fanbotschaft.

Dank
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www.fanarbeit.ch
www.facebook.com/swissfansembassy
www.fansembassy.org

Fanarbeit Schweiz
Pavillonweg 3
CH-3012 Bern


